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Grosskontrolle in Weil am Rhein:
Drogenchecks und

Sicherheitsmassnahmen
Am Samstag kontrollierte die Kantonspolizei Basel-Stadt
beim Autobahnzollamt in Weil am Rhein 85 Fahrzeuge,

wobei fünf Drogenvortests positiv ausfielen.

Die Einhaltung von Verkehrsregeln und die Sicherheit im
Straßenverkehr sind essenzielle Themen in der heutigen
Gesellschaft. Besonders an Tagen mit großen Veranstaltungen,
wie der Streetparade, ist die Kontrolle von Fahrzeugen und
deren Fahrern von großer Bedeutung. Um dieser Verantwortung
gerecht zu werden, führte die Kantonspolizei Basel-Stadt in
Zusammenarbeit mit mehreren Sicherheitsbehörden eine
umfassende Kontrolle durch.

Fokussierte Kontrolle am Autobahnzollamt

Am 11. August 2024, zwischen 10 und 15 Uhr, wurden beim
Autobahnzollamt Weil am Rhein 85 Fahrzeuge und deren
Insassen gründlich kontrolliert. Diese Großkontrolle, die in
Kooperation mit dem Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit
stattfand, richtete sich insbesondere auf die Fahrfähigkeit der
Lenker und das Mitführen von verbotenen Gegenständen. Solche
Kontrollen sind entscheidend, um potenzielle Gefahren auf den
Straßen frühzeitig zu erkennen und zu minimieren.

Ergebnisse der Kontrollen

Im Zuge der Maßnahmen gab es auffällige Verhaltensweisen, die
zu insgesamt 16 Drogenvortests führten. Von diesen Tests



waren 5 positiv, was darauf hinweist, dass einige Fahrer
möglicherweise unter dem Einfluss von Drogen standen. In
diesen Fällen wurde unverzüglich ein Verfahren eingeleitet, und
die Führerausweise der betroffenen Personen wurden vorläufig
entzogen. Dies geschieht zur Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer.

Beteiligte Behörden und deren Rolle

Die Kontrolle wurde nicht nur von der Kantonspolizei Basel-Stadt
durchgeführt, sondern auch unterstützt von Mitarbeitenden der
Polizei Basel-Landschaft, der Landespolizei Baden-Württemberg,
der Bundespolizei Deutschland und des Instituts für
Rechtsmedizin Basel-Stadt (IRM). Diese Zusammenarbeit
mehrerer Institutionen unterstreicht die Wichtigkeit
interdisziplinärer Kooperationen bei der Wahrung der
öffentlichen Sicherheit.

Weitere Vergehen und Konsequenzen

Zusätzlich zu den positiven Drogentests wurden fünf
Ordnungsbussen wegen verschiedener geringfügiger
Übertretungen verhängt. Zu den festgestellten Vergehen
gehörten unter anderem das Fahren ohne Versicherungsschutz
sowie eine Widerhandlung gegen ein Einreiseverbot. Auch wurde
ein Mängelrapport aufgrund einer defekten Frontscheibe
ausgestellt. Solche Maßnahmen sind wichtig, um sicherzustellen,
dass alle Fahrzeuge den Sicherheitsstandards entsprechen.

Schlussfolgerung

Die durchgeführte Großkontrolle am Autobahnzollamt ist ein
Zeichen für das Engagement der Behörden, die Sicherheit im
Straßenverkehr zu erhöhen und falsches Verhalten zu ahnden.
Durch die Aufdeckung von Drogenkonsum im Straßenverkehr
wird die Relevanz solcher Maßnahmen für die Sicherheit der
Gemeinschaft deutlich. Sie signalisiert, dass auch in Zukunft



wachsam geblieben wird, um die Straßen sicherer zu gestalten.

Details
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